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Tiefsteuerkanton, Nettozahler in den nati-
onalen Finanzausgleich, überdurch-
schnittlich hohe Kaufkraft und grosse Bau-
tätigkeit – die Geschichte des Kantons 
Nidwalden war in den letzten Jahren eine 
Erfolgsgeschichte. Das war aber keines-
wegs schon immer so. Die Tagung zur 
Wirtschaftsgeschichte hinterfragt, wie sich 
der über Jahrhunderte relativ abgeschot-
tete Agrarstaat zum prosperierenden Vor-
zeigekanton entwickelte, der sich heute 
insbesondere durch das steuerfreundliche 
Klima und eine gute Verkehrserschlies-
sung auszeichnet. Die Analyse der Vergan-
genheit erklärt allerdings nicht nur die 
Gegenwart, sie soll auch als Grundlage die-
nen, Modelle der 
Zukunft zu diskutie-
ren und diese ganz 
konkret in Nidwalden 
zu verorten.
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